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SHA Projekt
Wohnprojekt 

Bramfeld/Steilshoop

Was uns wichtig ist 
In den unterschiedlichen Bereichen der Kinder- und Jugendhil-
fe arbeitet der Träger FJHT Familien- und Jugendhilfeteam mit 
den jungen Menschen und deren Familien unter Berücksichti-
gung der vorhandenen Kompetenzen an der Gestaltung ihres 
Alltags und ihres Lebensumfeldes.
Die Adressaten der Hilfen werden individuell und bedarfsge-
recht bei der Klärung und Bewältigung vorhandener Probleme, 
bei ihrer Persönlichkeitsentwicklung und bei ihrer Identitätsfin-
dung begleitet und unterstützt.

Unsere professionellen Unterstützungsleistungen 
 basieren auf der Wertschätzung der jungen   
 Menschen und deren Familien
 berücksichtigen, dass Veränderungen auch   
 immer Abschied von Gewohntem bedeutet
 sind ressourcen-, prozess- und ergebnisorientiert  
 und zielen auf die Hilfe zur Selbsthilfe

SHA Projekt
“Wohnprojekt Bramfeld/Steilshoop“
Grundlage ist das Programm Sozialräumliche Hilfen und An-
gebote (SHA).
Das Angebot wird ausschließlich im Rahmen der verbindlichen 
Einzelfallhilfe über die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
ASD´s Bramfeld und Steilshoop vermittelt.

Kooperationspartner
Es findet eine enge Kooperation mit dem ASD bzw. dem Netz-
werkmanagement aus den Sozialräumen Bramfeld und Steils-
hoop, sowie den in den Sozialräumen ansässigen Einrichtun-
gen statt.

Der Träger 
Der Träger FJHT Familien- und Jugendhilfeteam ist ein freier 
Jugendhilfeträger mit Sitz in Hamburg.
Er wird von einem Leitungs- und Innovationsteam geführt. Ge-
gründet wurde der Verein unter dem Motto „Menschlich, Sozial, 
Professionell“ im Januar 2008.

Der Träger FJHT Familien- und Jugendhilfeteam bietet Kinder- 
und Jugendhilfeangebote in den folgenden Bezirken:

FJHT - Geschäftsstelle
Flachsland 23 · 22083 Hamburg

Telefon 040 - 253 18 73 11· Telefax 040 - 253 18 73 21

FJHT - Hamburg Altona
Max-Brauer-Allee 40 · 22765 Hamburg

Telefon 040 - 82 29 89 58 · Telefax 040 - 85 40 78 25

FJHT - Hamburg Eimsbüttel
Gärtnerstraße 88 · 20253 Hamburg

Telefon 040 - 43 27 48 42 · Telefax 040 - 43 27 49 93

FJHT - Hamburg Harburg
Buxtehuder Straße 46 · 21073 Hamburg

Telefon 040 - 30 08 89 91 · Telefax 040 - 30 09 20 98

FJHT - Hamburg Mitte/Bergedorf
Grootsruhe 4 · 20537 Hamburg

Telefon 040 - 25 41 37 44 · Telefax 040 - 25 41 38 09

FJHT - Hamburg Nord
Flachsland 23 · 22083 Hamburg

Telefon 040 - 253 18 73 12 · Telefax 040 - 253 18 73 20

FJHT - Hamburg Wandsbek
Bandwirker Straße 32 · 22041 Hamburg

Telefon 040 - 88 30 54 21 · Telefax 040 - 88 30 55 34

Steils-
hoop Bramfeld



 
Das Aufnahmeverfahren
Mit dem SHA Projekt „Wohnprojekt Bramfeld/Steilshoop“ wer-
den junge Menschen zwischen 16 und 20 Jahren mit individuel-
ler Betreuungsintensität betreut. 
Die jungen Menschen werden über die ASD-Fachkräfte bzw. 
das Netzwerkmanagement in den Sozialräumen Bramfeld und 
Steilshoop durch verbindliche Einzelfallhilfen an das SHA-
Wohnprojekt angebunden. 

Bei Anfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Einrichtungs-
leitung Frau Göbel oder an die ASD-Abteilungen Bramfeld und 
Steilshoop

Das Betreuerteam
Die jungen Menschen werden durch zwei pädagogische Fach-
kräfte unterstützt, beraten und bei Bedarf begleitet. Beide sind 
seit einigen Jahren im Berufsfeld tätig und besitzen vielfältige 
Erfahrungen. Durch gezielte Fort- und Weiterbildungen, kolle-
gialer Beratung und Fallsupervision erfolgt eine kontinuierliche 
Qualitätssicherung und –entwicklung. Die Intensität der Arbeit 
wird nach den Bedürfnissen und Erfordernissen individuell ge-
staltet. Das Betreuerteam arbeitet mit den ASD-Abteilungen 
Bramfeld und Steilhoop, den jungen Menschen und der Her-
kunftsfamilie eng zusammen und berichtet regelmäßig über 
den Betreuungsverlauf.

Das Angebot...
...richtet sich an junge Menschen zwischen 16 und bis zur Voll-
endung des 21. Lebensjahres, die aus den Stadtteilen Bram-
feld oder Steilshoop kommen, sich in einer Krise befinden 
und keine Bleibe haben, bzw. von Obdachlosigkeit bedroht 
sind, oder ggf. sich zuvor in einer stationären Unterbringung 
befanden. Ihnen wird kurzfristig, unbürokratisch und für max. 
vier Monate befristet ein Zimmer an einem sicheren Ort zur 
Verfügung gestellt. In enger Kooperation mit dem zuständigen 
ASD unterstützen feste pädagogische Ansprechpartner die 
Jugendlichen bzw. junge Erwachsenen bei der Bearbeitung 
und Bewältigung der Krise. 

Klärung bzw. Entwicklung einer Perspektive hinsichtlich 
folgender Punkte stehen im Vordergrund:

• Möglichkeiten der Rückkehr in die Herkunftsfamilie
• Suche nach Wohnraum
• Existenzsicherung
• Schulische, bzw. berufliche (Aus-) Bildung
• Ggf. Initiierung begleitender und ergänzender 

  Anschlussmaßnahmen
• Entwicklung und Aufbau eines sozialen Unterstüt- 

 zungsnetzwerks im Sozialraum zur Bewältigung 
 anstehender Herausforderungen und als Hilfe zur 
 Selbsthilfe

Um die Krise zu bewältigen und die oben genannten Punkte 
erreichen zu können, wird mit allen für den jungen Menschen 
relevanten Personen und Institutionen zusammengearbeitet. 
Hierbei bildet der Übergang in selbstständige Lebensführung 
einen besonderen Schwerpunkt. 
Betreut werden die Jugendlichen bzw. jungen Volljährigen 
an fünf Tagen in der Woche auf niedrigschwelligem Niveau, 
anlassbezogen und flexibel am individuellen Bedarf orientiert. 
Nachts, am Wochendende und an Feiertagen ist eine Rufbe-
reitschaft für den Notfall eingerichtet. 

Die Wohnung
Das SHA Projekt „Wohnprojekt Bramfeld/Steilshoop“ befindet 
sich im Stadtteil Steilshoop. Die in dem Mehrfamilienhaus ge-
legene Wohnung kann 4 Jugendliche aufnehmen. Die Unter-
bringung erfolgt in vollmöblierten Einzelzimmern. Ferner ste-
hen eine gemeinschaftlich genutzte Küche, ein Bad sowie ein 
Wohn- und Aufenthaltsraum zur Verfügung.
 
 


